
8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallbewirtschaftung im  

Landkreis Vorpommern-Rügen 

 

Aufgrund der §§ 5 und 92 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V), vom 14. Mai 2024 in der Fassung der berichtigten Bekanntmachung vom 28. Juni 2024 
(GVOBl. M-V S. 270) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. März 2025 (GVOBl. 
M-V S. 130, 136) und der §§ 17 und 20 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und 
Sicherung der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz – 
KrWG) vom 24. Februar 2012 (BGBl. I S. 212), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 2 des 
Gesetzes 9. Dezember 2020 (BGBl. I S. 212) und der §§ 3 und 6 des Abfallwirtschaftsgesetzes 
für Mecklenburg-Vorpommern (Abfallwirtschaftsgesetz – AbfWG M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 1997 (GVOBl. M-V S. 43), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Änderungsgesetzes vom 22. Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 186) hat der Kreistag des Landkreises 
Vorpommern-Rügen in seiner Sitzung am 15. Dezember 2025 folgende 8. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Vorpommern-Rügen (Abfallsatzung - 
AbfS) beschlossen: 
 

Artikel 1 

 

Die Satzung über die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Vorpommern-Rügen vom 9. Okto-
ber 2017 in der Fassung der 7. Änderungssatzung vom 18. Dezember 2024 wird wie folgt geän-
dert: 
 
1. § 24 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 
 
Jede dieser Ordnungswidrigkeiten kann mit einer Geldbuße bis 1.000 € geahndet werden, so-
weit nicht andere gesetzliche Bestimmungen hierfür eine höhere Geldbuße vorsehen. 
 
 
 

Artikel 2 
 

Inkrafttreten 
 
Die 8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Vorpom-
mern–Rügen tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
Ausgefertigt am: 
 
 
Stralsund, den ………………………. 
 
 
 
Dr. Stefan Kerth 
Landrat         (Siegel) 


